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Niederschrift 
 

über die 10. Sitzung der Gemeindevertretung Nieblum am Montag, dem 03.08.2009, im 
Dörpshus. 

Anwesend sind: Dauer der Sitzung: 20:00 Uhr - 23:15 Uhr 
 
 Gemeindevertreter 
Herr Hauke Brett    
Herr Rainer Hansen  1. stellv. Bürgermeister  
Herr Jens Jacobsen  2. stellv. Bürgermeister  
Herr Friedrich Riewerts  Bürgermeister  
Herr Bernd Siewertsen    
Herr Walter Sorgenfrei    
Herr Jürgen Volkerts    
Herr Thies Wisser    
 von der Verwaltung 
Frau Anke Zemke  als Protokollführerin 
 
 

Entschuldigt fehlen: 
 
 Gemeindevertreter 
Herr Nahmen Jensen    
 
 

Tagesordnung: 

 1 .  Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung, der Anwesenheit und der Beschlussfä-
higkeit 

 2 .  Anträge zur Tagesordnung 
 3 .  Genehmigung der Niederschrift über die 9. Sitzung (öffentlicher Teil) 
 4 .  Bericht des Bürgermeisters 
 4.1 .  Beschilderung 
 4.2 .  Projekt M 
 4.3 .  Breitbandförderung 
 4.4 .  Strandkörbe 
 4.5 .  Ferienprogramm 
 5 .  Einwohnerfragestunde 
 6 .  Bericht der Ausschussvorsitzenden 
 7 .  Kurbetriebsangelegenheiten 
 8 .  Verschiedenes 
 
 1. Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung, der Anwesenheit und der Be-

schlussfähigkeit 
  

Bürgermeister Riewerts begrüßt die Anwesenden, stellt die ordnungsgemäße Einla-
dung, die Anwesenheit sowie die Beschlussfähigkeit fest und eröffnet die Sitzung. 
 
 

 2. Anträge zur Tagesordnung 
  

Es liegen keine Anträge zur Tagesordnung vor. 
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 3. Genehmigung der Niederschrift über die 9. Sitzung (öffentlicher Teil) 
  

Es werden keine Einwände gegen Form und Inhalt des öffentlichen Teils der Nieder-
schrift der 9. Sitzung geäußert. 
 
Abstimmungsergebnis: 8 Ja-Stimmen 
 
Der öffentliche Teil der Niederschrift über die 9. Sitzung gilt somit als genehmigt. 
 
 

 4. Bericht des Bürgermeisters 
  
 4.1. Beschilderung 
  

Bürgermeister Riewerts berichtet, dass die bestellten Schilder in dieser Woche gefertigt 
werden. Durch die Bestellung eckiger Schilder, anstelle von runden, u.a. für die Berei-
che Hunde- und Drachenstrand konnten Kosten eingespart werden. 
 

 4.2. Projekt M 
  

Im Rahmen der Perlenkette wurde der Parkplatz hinter dem Feuerwehrgerätehaus als 
Maßnahme angemeldet. 
 

 4.3. Breitbandförderung 
  

Diesbezüglich hat Herr Schenck mitgeteilt, dass Nieblum aufgrund der Unterversorgung 
im Bereich Breitbandanbindung weiterhin am Förderprogramm des Landes Schleswig-
Holstein und des Bundes teilnimmt. 
 

 4.4. Strandkörbe 
  

Bürgermeister Riewerts berichtet, dass 20 Strandkörbe geliefert wurden, die sich zur 
Zeit noch in der Strandkorbhalle befinden. Demnächst solle ermittelt werden, wie viele 
Strandkörbe tatsächlich für die Saison benötigt werden. Zur Zeit seien es knapp 500 
Strandkörbe, die vorgehalten werden, eventuell sei es aber auch ausreichend, wenn nur 
450 Strandkörbe zur Verfügung stünden. 
 

 4.5. Ferienprogramm 
  

Das Programm von Frau Harder in der Strandkorbhalle läuft in diesem Jahr nicht be-
sonders gut an. 
 
Die Kochkurse von Frau Hansen im Haus des Gastes werden dagegen sehr gut ange-
nommen. 
 
 

 5. Einwohnerfragestunde 
  

Am Haus des Gastes (Rosenbeet: Ecke Strandstraße /Bi de Süd) sollten aufgrund des 
knapp bemessenen Platzes Schilder angebracht werden, um den Verkehr zu regulieren.
 
Am Meetsweg in Richtung Falkenlager solle das Sackgassenschild ein wenig vorge-
rückt werden, da aufgrund veralteten Kartenwerks von einigen privaten Verlagen für 
diesen Bereich noch ein Radweg ausgewiesen sei und somit der Weg von vielen als 
Durchfahrt angesehen werde. 
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Am Ende des Meetsweg wurden vor Jahren Bretter für einen Übergang zum Strand 
gelegt. Diese seien marode und müssten erneuert werden. Da es sich um einen offiziel-
len Überweg zum Strand handele, solle ein Austausch der Bretter zeitnah erfolgen. 
 
 

 6. Bericht der Ausschussvorsitzenden 
  

Herr Brett teilt mit, dass das Angebot für die Parkleitschilder noch nicht vorliege. Er 
weist darauf hin, dass die Kosten höher sein werden als dies bei normalen Schildern 
der Fall ist, da die Parkleitschilder reflektierend und genormt sind. 
 
Die Zuwegung zum Parkplatz am Feuerwehrgerätehaus sei schlecht. In diesem Zu-
sammenhang wird diskutiert inwieweit gegebenenfalls neue Parkflächen ausgewiesen 
werden könnten. Folgende Vorschläge für weitere Parkflächen werden vorgebracht: 
 

• Testweise Nutzung der gemeindeeigenen Fenne an der Lohdeel 
• Ausweitung des Parkplatzes am Feuerwehrgerätehaus; ggf. mit einer zweiten 

Zufahrt (gegebenenfalls würde eine Verlegung des Spielplatzes für eine dritte 
und/oder vierte Reihe an Parkplätzen notwendig werden) 

• Ausweisung einer Parkfläche in Richtung Alkersum 
• Fenne am Babendörpstieg 

 
Bezüglich der Nutzung der Fenne am Babendörpstieg wird Bürgermeister Riewerts wei-
tergehende Gespräche mit den Eigentümern führen. 
 
Auch soll eine Bedarfsanalyse sowie eine externe Beratung (Herr Stemmer) bezüglich 
der baulichen Voraussetzungen für die Neuschaffung von 100-150 Parkplätzen durch-
geführt werden. 
 
Ein generelles Parkverbot im Ortskern wird abgelehnt, da dies negative Auswirkungen 
für die Geschäftsleute in Nieblum mit sich bringe. 
 
Bei einem Termin mit Projekt M am 11.08.2009 soll das Thema ‚Parkflächen’ angespro-
chen werden und gegebenenfalls als Maßnahme aufgenommen werden. 
 
 

 7. Kurbetriebsangelegenheiten 
  

Es wird kritisiert, dass zum wiederholten Male keine Auswertungen von der FTG gelie-
fert werden. 
 
Bei der Erteilung der Baugenehmigung für das Haus des Gastes gebe es Probleme, da 
noch eine Baulast eingetragen werden müsse. Dies sei von Frau Paulsen noch nicht 
abschließend bearbeitet. Die Unterlagen sind von der Gemeinde Nieblum jedoch bis 
zum 16.08.2009 nachzureichen. 
 
 

 8. Verschiedenes 
  

Man spricht sich für einen festen Termin für die Sitzungen der Gemeindevertretung aus. 
Nach kurzer Diskussion einigt man sich darauf, dass die Sitzungen an jedem ersten 
Dienstag eines Monats stattfinden sollen. 
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Bürgermeister Riewerts bedankt sich bei den Anwesenden und schließt die Sitzung um 
23.15 Uhr. 

 

 
 
 
 
 
 

Friedrich Riewerts Anke Zemke 
 


